











“Bis nächsten Montag --- du fährst!“





Mit diesen Worten hat sich Horst von mir verabschiedet, nachdem wir letzte Woche noch, zusammen mit Bernd Musik gemacht hatten, so wie schon viele Jahre.





Wir hatten kreuz und quer durch die Musikgeschichte improvisiert, über Gott und die Welt geredet und ab und zu miteinander angestoßen. Am Ende des Abends war Horst aufgetaut und guter Dinge --- wenn er so drauf war, konnte er wirklich witzig sein. 


So möchte ich ihn in Erinnerung behalten: In Bestform!





Wir kannten uns schon sehr lange, haben viel Zeit zusammen verbracht, vor allem mit Musik und Gesprächen, doch ich glaube, nie habe ich ihn wirklich kennen gelernt --- für mich war er ein Einsiedler mit Familie --- irgendwie paradox. 





So war er in vielen Dingen widersprüchlich und manchmal sogar rätselhaft.





Doch immer war er zuverlässig und beständig, mit großer Bodenhaftung und unbeugsamer Urteilskraft. Nicht nur für mich war er auch deswegen eine wichtige, unverrückbare Marke in der Welt.





Weil er so zurückhaltend war, wird es eine Weile dauern, bis jeder für sich selbst bemerkt, was sein Verlust bedeutet.





Ich habe sein Trommeln in mir --- 












































